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Herzlich Willkommen!!!

Wir begrüßen die Gäste vom SV Rot Weiß Lisberg,

 unsere Zuschauer, sowie die Schiedsrichter recht herzlich 

und wünschen Ihnen einen angenehmen Aufenthalt 

beim

DJK-Sportclub Vorra!!!
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 BERICHT ERSTE MANNSCHAFT

DJK-SC Vorra - FC Wacker Trailsdorf 2:3
Tore: 1:1 Sures R.; 2:3 Beck T.

Mit dem FC Wacker Trailsdorf trat der Absteiger aus der Kreisliga in Vorra an. Die Gäste 

begannen spiel- und kampfstark und hatten nach 15 Minuten die erste Großchance. Fünf 

Minuten später konnte Florian Seeberger die Führung für die Gäste erzielen, als ihm ein 

versuchter Torschuss vor die Füße fiel und er freistehend am Elfmeterpunkt nur noch 

einschieben musste. Nach der Führung für Trailsdorf kam die Heimelf allmählich besser 

in die Partie und erspielte sich Chance um Chance. Nach 29 Minuten rettete zwei Mal ein 

Abwehrspieler der Gäste nach einer Ecke von Michael Neundorfer kurz vor der Linie und 

wenig später schob Thomas Beck den Ball knapp am Pfosten vorbei, nachdem er von 

Matthias Brust freigespielt wurde. Fünf Minuten vor der Pause hatten die Gäste Glück, 

als ein Schuss aus 25 Metern von Thomas Büttner an die Latte klatschte. Kurz vor dem 

Halbzeit-Pfiff kam Trailsdorf noch einmal gefährlich vor das SCV-Tor, als Christian 

Felbinger mit einem langen Ball in die Tiefe geschickt wurde, Vorras Torwart Heiko 

Dotterweich kam aber rechtzeitig aus seinem Kasten und schnappte sich den Ball. In der 

zweiten Spielhälfte waren neun Minuten gespielt, dann musste der Gast den Torwart 

austauschen, da sich Thomas Dietz an den Rippen verletzt hatte. Ersatzkeeper Tobias 

Dittrich übernahm für ihn. Die erste Chance im zweiten Durchgang hatte dann Thomas 

Vollmayer in der 60. Minute für den Gast, sein Freistoß aus 18 Metern strich aber knapp 

am Winkel vorbei. Zwei Minuten später konnte Vorra ausgleichen, als Spielertrainer 

Mathias Schramm mit einem Pass in die Tiefe geschickt wurde und direkt auf Robin Sures 

weiterleitete, dieser traf durch die Beine des Torwarts zum 1:1. Dieses Ergebnis hielt 

allerdings nicht lange, denn nach einem Ballverlust im Mittelfeld kam der Ball auf die 

rechte Angriffsseite der Gäste. Von dort wurde Florian Seeberger am langen Pfosten 

bedient und vollendete zur erneuten Führung für die Gäste aus Trailsdorf. Vorra 

versuchte jetzt noch mal alles, um zum erneuten Ausgleich zu kommen, es fehlte aber bei 

den Angriffsbemühungen an der nötigen Präzision. Nach 84 Minuten wertete der 

Schiedsrichter einen Klärungsversuch von Michael Dotterweich, den Torwart Heiko 

Dotterweich mit den Händen aufnahm, als absichtlichen Rückpass. Somit gab es 

indirekten Freistoß für den FC Wacker am Fünf-Meter-Raum, der aber mit einem 

strammen Schuss auf die Latte gedonnert wurde. Auch der anschließende Nachschuss 

landete an der Latte. Drei Minuten später konnte der Gast aber doch den dritten Treffer 

erzielen, als Spielertrainer Peter Hahner nach einem Ballgewinn am Trailsdorfer 

Strafraum mit einem langen Ball geschickt wurde und alleine vor dem Tor zum 1:3 

einschob. Vorra gab sich immer noch nicht auf und kam in der Nachspielzeit noch zum 

Anschlusstreffer. Robin Sures wurde mit einem langen Ball geschickt und leitete direkt 

weiter auf Thomas Beck, der nur noch einschieben musste. Der Treffer kam allerdings zu 

spät, denn wenig später beendete der Schiedsrichter die Partie und Trailsdorf konnte 

einen knappen, aber dennoch verdienten Sieg in Vorra einfahren.

-- Fortsetzung auf Seite 7 --
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-- Fortsetzung von Seite 5 --

SpVgg Mühlhausen - DJK-SC Vorra 2:2
Tore: 1:1 Neundorfer M.; 2:2 Aumüller D.

Beim Aufsteiger aus Mühlhausen musste der SCV wieder auf einige Spieler verzichten, 

somit war zu Beginn des Spiels erst mal Abtasten angesagt. Die erste Großchance für 

Vorra hatte Christoph Büttner, der den Ball von Dominik Goppert in den Lauf gelegt 

bekam und den Torwart überwand. Ein Mühlhausener Abwehrspieler kratzte die Kugel 

aber noch von der Linie und verhinderte so den Treffer. Auch Mühlhausen hatte einige 

gute Gelegenheiten zu verzeichnen. Bei den Hausherren fehlte aber meist die 

Genauigkeit im Abschluss. Wenn doch einmal ein Ball aufs Tor kam, war SCV-Keeper 

Heiko Dotterweich zur Stelle. In der 33. Spielminute ging Mühlhausen nach einem 

schnellen Konter mit 1:0 in Führung. Nur sieben Minuten später konnte der SCV durch 

Michael Neundorfer aber ausgleichen, als er von Robin Sures freigespielt wurde und aus 

zwei Metern nur noch einschieben musste. In der Nachspielzeit der ersten Hälfte setze 

Mühlhausen nach einem Ballverlust des SCV im Mittelfeld schnell nach und erzielte so die 

erneute Führung. Nach der Pause versuchte Vorra, den Ausgleich zu erzielen, größere 

Möglichkeiten blieben aber aus. Die Heimelf setzte ihrerseits auch auf Konter, blieb 

aber meist ebenso harmlos. So musste sieben Minuten vor dem Ende ein Sonntagsschuss 

aus 28 Metern von Detlef Aumüller herhalten, damit Vorra zum 2:2 Ausgleich kam.

DJK-SC Vorra - TSV Aschbach 2:3
Tore: 1:1 Büttner C.; 2:1 Neundorfer M.

-- Fortsetzung auf Seite 9 --

Zur Kerwa gastierte der TSV Aschbach beim DJK-SC Vorra. Es war kaum eine Minute 

gespielt, da hätte ein Weitschuss von SCV-Trainer Mathias Schramm schon fast zum 1:0 

geführt, doch der Ball klatschte von der Latte zurück ins Feld. Nach acht Minuten 

entschied der Schiedsrichter nach einem Zweikampf zwischen Thomas Büttner und 

Florian Kraus auf einen zweifelhaften Strafstoß für die Gäste. Josef Enzbrenner trat an 

und verwandelte sicher ins rechte untere Eck. Vorra zeigte sich aber keineswegs 

geschockt und spielte auf den Ausgleich. Nach 16 Minuten war es Christoph Büttner, der 

mit einem sehenswerten Schuss aus 16 Metern in den Winkel zum 1:1 traf. Nun sahen die 

Zuschauer viel Mittelfeld-Geplänkel und keine der beiden Mannschaften konnte sich 

wirklich zwingende Möglichkeiten erarbeiten. Nach 31 Minuten hatte Christoph Büttner 

die zündende Idee, als er Michael Neundorfer auf den Weg schickte und dieser im 

Strafraum abzog und zur 2:1-Führung für den SCV vollendete. Von den Gästen war 

offensiv weiterhin relativ wenig zu sehen. Stattdessen hatte Michael Dotterweich mit 

einem Strafstoß in der 36. Minute die Riesen-Chance zum 3:1, Robin Sures wurde zuvor 

von Torwart Matthias Büttner von den Beinen geholt. Der Aschbacher Keeper machte 

seinen Fehler aber wieder gut und konnte den Strafstoß parieren. Nach dem 

Seitenwechsel wirkte der Gast aus Aschbach jetzt wesentlich zielstrebiger und hatte 

mehrere hochkarätige Torchancen, SCV-Torwart Heiko Dotterweich konnte sich aber 

mit einigen guten Paraden auszeichnen und hielt den knappen Vorsprung fest. 
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-- Fortsetzung von Seite 7 --

FC Falke Röbersdorf - DJK-SC Vorra 4:0
Tore: Fehlanzeige

-- Fortsetzung auf Seite 11 --

Nach 53 Minuten dezimierte sich die Heimelf selbst, als Thomas Büttner wegen 

Meckerns den Platz mit Gelb-Rot verlassen musste. Zwölf Minuten später zeigte der 

Schiedsrichter erneut auf den Elfmeter-Punkt. Josef Enzbrenner hatte sich nach einer 

Ecke im Zweikampf gegen Sebastian Beck geschickt fallen lassen und so den Pfiff des 

Unparteiischen provoziert. Den Aschbachern war es egal, Jonas Zink schnappte sich die 

Kugel und verwandelte sicher zum 2:2-Ausgleich. Nun wollten die Gäste auch den Sieg, 

allein SCV-Torwart Heiko Dotterweich war es zu verdanken, dass es so lange beim 2:2 

blieb. Vorra verteidigte mit Mann und Maus und verlegte sich nur vereinzelt aufs Kontern. 

Hier wurde es aber kurz vor dem Ende noch zwei Mal richtig gefährlich, als Robin Sures 

allein auf den Gästekeeper zulief, jeweils aber zu ungenau zielte. In der Nachspielzeit 

belohnte der Gast aus Aschbach seinen ungebrochenen Offensivdrang mit dem Treffer 

zum 2:3. Nach einem schnell ausgeführten Einwurf kam der Ball zu Josef Enzbrenner, der 

in der Mitte Jonas Zink bediente. Dieser schob ein und ließ sich von den Aschbacher Fans 

als Mann des Spiels feiern. So stand der SCV an der Kerwa mit leeren Händen da und muss 

zu allem Überfluss in der nächsten Zeit auch noch auf seinen Spielertrainer Mathias 

Schramm verzichten, der sich kurz vor Spielende bei der Landung nach einem Kopfball-

Duell das Kreuzband im rechten Knie gerissen hat. Gute Besserung auf diesem Wege! 

Auf dem tiefen Nebenplatz taten sich beide Mannschaften zu Beginn sehr schwer, man 

hatte aber das Gefühl, dass Röbersdorf an diesem Tag im Gegensatz zum SCV schon “die 

Winterreifen aufgezogen” hatte. Falken-Stürmer Lukas Dütsch brachte die Vörrer 

Hintermannschaft immer wieder in Bedrängnis. In der 24. Minute vollendete er einen 

schnellen Gegenstoß zur Röbersdorfer Führung. Kurze Zeit darauf gelang dem gleichen 

Spieler auch schon das 2:0. Einige SCV-Spieler hatten mit Standproblemen zu kämpfen 

und beim verunglückten Torschuss erwischte Lukas Dütsch TW Heiko Dotterweich auf 

dem falschen Fuß. Kurz vor der Pause die große Möglichkeit für den SCV, den 

Anschlusstreffer zu erzielen, als Thomas Beck am Elfmeter-Punkt auf Christoph Büttner 

zurück legte, doch dessen Schuss landete genau in den Armen des Torhüters. Kurz nach 

der Pause musste Torwart Heiko Dotterweich verletzt den Platz verlassen, als ihn der 

Kapitän der Heimelf angegangen war. Der Schiedsrichter lies aber weiterlaufen und 

bewertete die Situation anders. Wenig später musste Sebastian Beck den Platz nach 

einem Foulspiel verlassen, als ihm der Schiedsrichter dafür die rote Karte zeigte. Der 

SCV versuchte zwar weiterhin zum Anschlusstreffer zu kommen, blieb aber immer 

wieder in der Abwehr hängen. Zehn Minuten vor dem Ende gelang Röbersdorf nach einem 

Konter das 3:0. Zu allem Überfluss musste Detlef Aumüller nach einem Blackout kurz vor 

Schluss auch noch den Platz mit einer roten Karte verlassen. In der 90. Minute erzielte 

die Heimelf sogar noch das 4:0. So rutscht der SCV allmählich Richtung Tabellenende und 

mit den Langzeitverletzten und den roten Karten werden so langsam die Spieler knapp.
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-- Fortsetzung von Seite 9 --

SV Walsdorf - DJK-SC Vorra 1:1
Tor: 0:1 Büttner C.

Bei nasskaltem Wetter musste der SCV im letzten Aufgebot nach Walsdorf reisen. Die 

Mannschaft zeigte aber viel Biss und kämpfte sich in die Partie. Vor dem Tor blieb der 

SCV aber insgesamt zu ungefährlich. Die Fernschüsse verfehlten ihr Ziel teils deutlich 

und landeten meist über dem Tor. Die größte Möglichkeit hatte Matthias Brust, als er 

schön freigespielt wurde und abzog. Das Bein eines Walsdorfer Abwehrspielers rettete 

jedoch zur Ecke. So ging es torlos in die Kabinen. Kurz nach der Pause versenkte 

Christoph Büttner einen Freistoß aus 16 Metern in den Winkel. Walsdorf war kurz 

geschockt, kam aber mit zunehmender Spieldauer immer besser ins Spiel. So gelang 

Matthias Marr in der 63. Minute mit einem Sonntagsschuss aus 25 Metern der Ausgleich. 

Die Heimelf versuchte nun, das Spiel für sich zu entscheiden, doch der SCV überstand 

die Drangphase, in der vor Allem die Freistöße von Stefan Huttner stets gefährlich 

waren und konnte so den Punkt mit nach Vorra nehmen.

Danke an alle Spieler, auch an die, die immer wieder bei uns aushelfen. Den verletzten 

Spielern gute Besserung und herzlichen Dank an alle, die für einen reibungslosen 

Spielablauf sorgen.

Norbert Alt (Spielleiter Erste Mannschaft)

Holzbau Peter Mai
G
m
b
H
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BERICHT ZWEITE MANNSCHAFT

SG Vorra/Stappenbach II - FC Wacker Trailsdorf II 2:1
Tore: 1:1 Kübrich C.; 2:1 Steuer F.

-- Fortsetzung auf Seite 15 --

Am 12. Spieltag war der FC Wacker Trailsdorf II zu Gast bei der SG Vorra/Stappenbach 

II. Die Gäste legten auf dem Nebenplatz in Vorra stark los und übernahmen in den ersten 

Minuten die Spielkontrolle. Nach neun Minuten kam Christof Linz zur ersten Chance, als 

er durch die SG-Abwehr spazierte. Torwart Stefan Brust konnte den Ball aber 

entschärfen. Nur eine Minute später kamen die Gäste zur nächsten großen Chance, als 

Andreas Schmitt von rechts auf André Wichert flankte. Er zog aus gut zwölf Metern 

direkt ab, doch wieder war SG-Torwart Stefan Brust zur Stelle. Nach 15 Minuten 

erzielte Andreas Schmitt die verdiente Führung für Trailsdorf, nachdem er einen 

Abpraller aus der zweiten Reihe mit Hilfe des Pfostens zum 0:1 verwertete. Wenig 

später kam auch die SG Vorra/Stappenbach zu ihrer ersten Chance, doch der 

Gästetorwart war nach einer Flanke von Florian Steuer auf dem Posten, und konnte den 

Abschluss von Stefan Pflaum verhindern. Die Heimelf bekam so langsam mehr Zugriff auf 

das Spiel und hatte in der 21. Minute die nächste Gelegenheit. Diesmal kam Stefan Mertel 

nach einem Eckball von Christian Kübrich am zweiten Pfosten an den Ball, brachte aber 

keinen Druck hinter seinen Schuss, sodass der Torwart keine Probleme hatte. Vier 

Minuten vor der Pause erzielte die SG den inzwischen verdienten Ausgleichstreffer, als 

sich Stefan Mertel den Ball eroberte und auf Christian Kübrich weiterleitete, der 

humorlos ins untere linke Eck verwandelte. Nur eine Minute später hatte wieder 

Christian Kübrich die nächste Gelegenheit, als er sich vom Libero den Ball eroberte und 

alleine aufs Gästetor zulief, er wollte den Torwart umspielen, kam aber an diesem nicht 

vorbei. Nach dem Seitenwechsel hatte der Gast wieder die erste Gelegenheit, als 

Dominic Motschiedler für Andreas Schmitt auflegte, doch SG-Libero Christian 

Dotterweich konnte den Ball zur Ecke ablenken. In den nächsten Minuten ging das Spiel 

hin und her, wobei die Hausherren die besseren Chancen hatten, Florian Steuer und 

Stefan Mertel scheiterte aber nach 50 beziehungsweise 54 Minuten. Nach einem Eckball 

hatte Stefan Pflaum für die SG die nächste Chance per Kopf, setzte die Kugel aber knapp 

über das Tor. Florian Steuer scheiterte nach 65 Minuten ebenfalls mit einem Kopfball am 

gut reagierenden Gästekeeper. Bei der nächsten Situation waren wieder die beiden 

Spieler beteiligt, als Stefan Mertel von der rechten Seite flankte, rutschte der Ball dem 

Trailsdorfer Torwart durch die Hände, doch Florian Steuer schoss den Ball unter 

Bedrängnis aus kurzer Distanz über das Tor. Vier Minuten vor dem Ende erzielte er aber 

den erlösenden Treffer zum 2:1, als er von seinem Bruder Steffen Steuer mit einem 

langen Ball bedient wurde, sich gegen den Gäste-Libero durchsetzte und trocken ins 

rechte Eck vollendete. So konnte die SG Vorra/Stappenbach II am Ende verdient mit 2:1 

gewinnen, da die Hausherren nach dem Rückstand mehr vom Spiel hatte und sich einige 

hochkarätige Chancen erspielten. 
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Der Partner in Ihrer Nähe

Ø Beratung
Ø Verkauf
Ø ISDN & DSL-Beauftragung
Ø Installation / Inbetriebnahme
Ø Wartung / Fehlerbehebung
Ø Umbau / Anpassung
Ø Netzwerktechnik
Ø Interneteinrichtung
Ø Dienstleistung

Endg
Mobilfunk
eräte Festnetz

Telefonanlagen 
ISDN & analog, 
VoIP - Lösungen 
Sprechanlagen

PC-Systeme 
Hard- & Software 

für Heim- und 
Büroanwendung

Drucker 
Faxgeräte

Kombigeräte

E i n  S y s t e m  n a c h  I h r e n  B e d ü r f n i s s e n
Überzeugen Sie sich von unserem Service und fordern Sie uns.
Gerne würden wir auch Sie zu unserem zufriedenen Kundenkreis zählen.

Fa. Böhnlein Klaus

Kirchberg 1

96158 Frensdorf / Vorra

Tel.: 09502 / 49 08 800

Mobil: 0171 / 69 23 577

www.ITK-Boehnlein.de
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-- Fortsetzung von Seite 13 --

SpVgg Mühlhausen II - SG Vorra/Stappenbach II 4:2
Tore: 0:1 Steuer F.; 2:2 Klopsch T.

SG Vorra/Stappenbach II - TSV Aschbach II 1:8
Tore: 1:5 Steuer F.

-- Fortsetzung auf Seite 17 --

Bei schlechten äußeren Bedingungen trat man bei der SpVgg Mühlhausen an. Die SG 

begann aber druckvoll und ging auch schon nach 14 Minuten mit 1:0 in Führung. Florian 

Steuer köpfte eine Ecke von Christian Kübrich in die Maschen. Die Führung hielt jedoch 

nur zwei Minuten, dann erzielte die Heimelf ebenfalls durch einen Kopfball 

den Ausgleich. In der 26. Minute legte Mühlhausen nach und Christian 

Bethmann traf nach einer Hereingabe zum 2:1. Die SG Vorra/Stappenbach wollte aber 

noch vor der Pause ausgleichen und tat dies auch in Minute 38. Michael Pflaum schickte 

nach einem Abspielfehler der Mühlhäuser Tobias Klopsch auf die Reise und dieser 

erzielte per Nachschuss den Treffer zum 2:2 Ausgleich, was gleichzeitig den Ausgleich 

bedeutete. In der zweiten Hälfte hatte die SG aber leider nicht mehr viel 

entgegenzusetzen und musste bereits in der 57. Minute die erneute Führung für 

Mühlhausen hinnehmen. Die Hausherren blieben weiterhin am Drücker und spielten auf 

einen weiteren Treffer. Die SG Vorra/Stappenbach kam zu keiner nennenswerten 

Torchance mehr und musste in der 75. Minute den vierten Treffer durch Holger Hühnlein 

hinnehmen. Somit verlor man verdient gegen die Zweite der SpVgg Mühlhausen.

Die Zweite des TSV Aschbach trat zur Vörrer Kerwa gegen die heimische SG 

Vorra/Stappenbach II an. Von Beginn an zeigte der Gast, wer an diesem Tag Herr im 

Hause war. Der TSV Aschbach kombinierte flüssig und die SG-Spieler fanden kein Mittel 

gegen die spielstarken Gäste. Nach fünf Minuten führte ein verunglückter 

Klärungsversuch von Fabian Gundalach bereits zum 0:1. Aschbach machte weiter Druck, 

scheiterte aber wenig später mit einem Freistoß aus 18 Metern am besten Heim-Akteur, 

Torwart Andreas Nagengast. Nach 13 Minuten erhöhte der TSV Aschbach dann aber auf 

0:2, Eduard Schneider erkämpfte sich den Ball und schob sicher ein. Nur zwei Minuten 

später war es Oliver Kutscher, der nach einer schönen Einzelaktion auf 0:3 stellte. In der 

23. Minute hatten die Hausherren ihre einzige Möglichkeit in der ersten Hälfte, der 

Kopfball von Tobias Klopsch landete aber neben dem Tor. Auf der anderen Seite machte 

es Alexander Schell in der 27. Minute besser, als er einen Ballverlust der SG-Abwehr 

gnadenlos ausnutzte und sicher zum 0:4 vollendete. Sieben Minuten vor der Pause 

erhöhte Oliver Kutscher mit seinem zweiten Treffer auf 0:5, als er völlig allein am 

Strafraum abziehen durfte und den Ball versenkte. Aschbach hatte noch vor dem 

Seitenwechsel weitere Riesen-Möglichkeiten, doch SG-Torwart Andreas Nagengast 

konnte mit mehreren Glanzparaden einen höheren Rückstand verhindern. Nach der Pause 

machte der Gast gleich da weiter, wo sie in Hälfte Eins aufgehört hatten, die Latte 

verhinderte aber den Einschlag in der 51. Minute. 

nach einer 

Freistoß-Flanke 
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-- Fortsetzung von Seite 9 --

Im Gegenzug wurde Florian Steuer mit einem langen Ball bedient, der Torwart, der bis zu 

diesem Zeitpunkt nichts zu tun hatte, wollte mit dem Fuß klären und schoss dabei Florian 

Steuer an. Dieser traf im Nachschuss zum Ehrentreffer für seine Mannschaft. Doch nur 

fünf Minuten später stellte Aschbach den alten Fünf-Tore-Vorsprung wieder her, als 

Frank Heidel einen Foulelfmeter sicher zum 1:6 verwandelte. Die SG stand nun besser, 

der TSV aus Aschbach schaltete aber auch drei Gänge zurück. So dauerte es bis zur 80. 

Minute, ehe der nächste Treffer fiel. David Grossmann verwandelte den zweiten Foul-

Elfmeter sicher zum 1:7. In der 86. Minute hatte Alexander Schell große Möglichkeit zu 

seinem zweiten Treffer, Torwart Andreas Nagengast fischte den Heber aber aus dem 

Torwinkel. In der 88. Spielminute war er aber auch machtlos, als Marcel Krause eine 

Flanke unterlaufen hatte, und Frank Heidel aus fünf Metern mit einem fulminanten 

Schuss zum 1:8-Endstand traf.

FC Falke Röbersdorf II - SG Vorra/Stappenbach II 3:2
Tore: 0:1 Steuer F.; 2:2 Steuer S.

SV Walsdorf II - SG Vorra/Stappenbach II 2:0
Tore: Fehlanzeige

-- Fortsetzung auf Seite 19 --

Bei schwierigen äußeren Bedingungen musste man mit einer stark ersatzgeschwächten 

Mannschaft auf dem Nebenplatz in Röbersdorf antreten. Es entwickelte sich von Anfang 

an ein kampfbetontes, aber nicht unfaires Spiel beider Mannschaften, was auch 

überwiegend im Mittelfeld stattfand. Erst nach 13 Minuten die erste nennenswerte 

Chance. Nach einem schön getretenen Freistoß aus dem rechten Halbfeld, konnte Florian 

Steuer aus kurzer Entfernung einköpfen. 14 Minuten später konnte Röbersdorf die 

Führung aber durch Markus Seeberger ausgleichen. Nur kurze Zeit später musste die SG 

den Treffer zum 1:2 hinnehmen, als sich Dominik Denzler an der Strafraum-Kante ein 

Herz fasste und den Ball unhaltbar, weil leicht abgefälscht, im linken unteren Eck 

versenkte. Bis zur 62. Minute spielte sich die Begegnung wiederum nur im Mittelfeld ab, 

was auch am immer schlechter werdenden Platz lag. Meist half man sich mit langen Bällen, 

so auch beim Ausgleich der Gäste. Steffen Steuer konnte einen davon besser 

kontrollieren und zog aus elf Metern unhaltbar ab und erzielte den Ausgleich für die SG 

Vorra/Stappenbach. Fünf Minuten vor Schluss musste man den erneuten Rückstand 

hinnehmen. Nach einer Flanke konnte SG-Torwart Andreas Nagengast den ersten Schuss 

noch parieren, gegen den Nachschuss von Uwe Steger war er aber machtlos. Somit war es 

nicht unbedingt die bessere Mannschaft am heutigen Tag, sondern die glücklichere, 

welche die Punkte einfahren durfte.

Nach den vielen Regenfällen unter der Woche spielte man in Walsdorf auf dem 

Nebenplatz, der schon vor Spielbeginn von Pfützen und Schlammlöchern übersäht war. 

Die Hausherren zeigten von Beginn weg die bessere Spielanlage und spielten offensiver. 
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-- Fortsetzung von Seite 17 --

Walsdorf erspielte sich schon in der ersten Spielhälfte eine Vielzahl von Chancen. Zwei 

Mal rettete für der Pfosten für die SG und zwei Mal konnte sich Keeper Fabian Gundalach 

auszeichnen und so den Rückstand verhindern. Von Vorra/Stappenbach war in Halbzeit 

Eins offensiv so gut wie nichts zu sehen. Nach der Pause spielte der SV Walsdorf nicht 

mehr so zielstrebig nach Vorne und lies die SG so mehr ins Spiel kommen. Die Torchancen 

für die Heimelf blieben aus und auf der anderen Seite hatte Florian Steuer die 

Rießenchance zur Führung, er scheiterte mit seinem Kopfball aber am gut reagierenden 

Keeper der Walsdorfer. Als alle Zuschauer schon mit einem torlosen Unentschieden 

rechneten, schlug Walsdorf in der 85. Minuten doch noch zu. Keeper Fabian Gundalach 

konnte eine Flanke nicht festhalten und der Walsdorfer Stürmer staubte zur 

vielumjubelten Führung ab. Wenig später erzielte Walsdorf sogar noch den zweiten 

Treffer, als Patrick Huttner die SG-Abwehr düpierte, hämmerte er den Ball im 

Strafraum in den Winkel. Somit musste man den Platz wieder als Verlierer verlassen.
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Torschützenliste der 

zweiten Mannschaft:

6 Tore: Steuer Steffen (S)

4 Tore: Heimbach Michael (V)

1 Tor: Denzler Matthias (S)

1 Tor: Klopsch Tobias (V)

1 Tor: Krause Marcel (S)

1 Tor: Körber Jens (V)

1 Tor: Kübrich Christian (S)

1 Tor: Pflaum Daniel (S)

7 Tore: Steuer Florian (S)

Torschützenliste der 

ersten Mannschaft:

7 Tore: Büttner Christoph

3 Tore: Beck Thomas

2 Tore: Brust Matthias

2 Tore: Dotterweich Thomas

1 Tor: Aumüller Detlef

1 Tor: Baumgärtner Daniel

1 Tor: Burkard Ralf

1 Tor: Büttner Thomas

1 Tor: Dotterweich Michael

1 Tor: Formann Michael

1 Tor: Sures Robin

3 Tore: Neundorfer Michael

TABELLEN

Erste Mannschaft       Zweite Mannschaft
 Kreisklasse 3                                    B-Klasse 3

(Stand 13.11.2013)



 
 

 

Aktueller Spielplan der KK3 

für 2013/2014 mit Ergebnissen

unserer ersten Mannschaft

1 04.08.2013 16:00 DJK/SC Vorra - SV Walsdorf 2 : 1

2 11.08.2013 15:00 SV Rot Weiss Lisberg - DJK/SC Vorra 2 : 3

3 18.08.2013 15:00 DJK/SC Vorra - TSV Hirschaid 2 1 : 0

4 25.08.2013 15:00 SC Reichmannsdorf - DJK/SC Vorra 2 : 1

5 31.08.2013 17:15 TSV Burghaslach - DJK/SC Vorra 5 : 1 

6 08.09.2013 15:00 DJK/SC Vorra - ASV Herrnsdorf/Schl. 1 : 2

7 15.09.2013 15:00 SpVgg Stegaurach 2 - DJK/SC Vorra 1 : 0

8 22.09.2013 15:00 DJK/SC Vorra - TSV Schlüsselfeld 0 : 2

9 29.09.2013 15:00 DJK SV Sambach - DJK/SC Vorra 2 : 3

10 03.10.2013 15:00 DJK/SC Vorra - DJK Schnaid-Rothensand 2 : 1

11 06.10.2013 13:00 SV Pettstadt 2 - DJK/SC Vorra 0 : 3

12 13.10.2013 15:00 DJK/SC Vorra - FC Wacker Trailsdorf 2 : 3

13 20.10.2013 15:00 SpVgg Mühlhausen - DJK/SC Vorra 2 : 2

14 27.10.2013 15:00 DJK/SC Vorra - TSV Aschbach 2 : 3

15 03.11.2013 14:00 1. FC Falke Röbersdorf - DJK/SC Vorra 4 : 0

16 10.11.2013 12:00 SV Walsdorf - DJK/SC Vorra 1 : 1

17 17.11.2013 14:00 DJK/SC Vorra - SV Rot Weiss Lisberg _ : _

18 23.11.2013 14:00 TSV Hirschaid 2 - DJK/SC Vorra _ : _

19 16.03.2014 15:00 DJK/SC Vorra - SC Reichmannsdorf _ : _

20 23.03.2014 15:00 DJK/SC Vorra - TSV Burghaslach _ : _

21 30.03.2014 15:00 ASV Herrnsdorf/Schl. - DJK/SC Vorra _ : _

22 06.04.2014 15:00 DJK/SC Vorra - SpVgg Stegaurach 2 _ : _

23 13.04.2014 15:00 TSV Schlüsselfeld - DJK/SC Vorra _ : _

24 21.04.2014 15:00 DJK/SC Vorra - DJK SV Sambach _ : _

25 27.04.2014 15:00 DJK Schnaid-Rothensand - DJK/SC Vorra _ : _

26 01.05.2014 15:00 DJK/SC Vorra - SV Pettstadt 2 _ : _

27 04.05.2014 15:00 FC Wacker Trailsdorf - DJK/SC Vorra _ : _

28 11.05.2014 15:00 DJK/SC Vorra - SpVgg Mühlhausen _ : _

29 18.05.2014 15:00 TSV Aschbach - DJK/SC Vorra _ : _

30 24.05.2014 16:00 DJK/SC Vorra - 1. FC Falke Röbersdorf _ : _

Spiel Datum Begegnung Ergebnis
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Aktueller Spielplan der BK3 

für 2013/2014 mit Ergebnissen

unserer zweiten Mannschaft

1 04.08.2013 14:00 SG Vorra/Stapp. 2 - SV Walsdorf 2 2 : 1

2 11.08.2013 13:00 SV RW Lisberg 2 - SG Vorra/Stapp. 2 2 : 1

3 18.08.2013 13:00 SG Vorra/Stapp. 2 - ASV Sassanfahrt 2 0 : 4

4 25.08.2013 13:00 SC Reichmannsdorf 2 - SG Vorra/Stapp. 2 3 : 1

5 28.08.2013 18:45 TSV Burghaslach 2 - SG Vorra/Stapp. 2 3 : 7

6 08.09.2013 13:00 SG Vorra/Stapp. 2 - SG Herrnsd./Stepp. 2 1 : 3

7 15.09.2013 Spielfrei

8 22.09.2013 13:00 SG Vorra/Stapp. 2 - TSV Schlüsselfeld 2 1 : 8

9 29.09.2013 Spielfrei

10 03.10.2013 13:00 SG Vorra/Stapp. 2 - DJK Schnaid-Rothens. 2 3 : 2

11 06.10.2013 Spielfrei

12 13.10.2013 13:00 SG Vorra/Stapp. 2 - FC Wacker Trailsdorf 2 2 : 1

13 20.10.2013 13:00 SpVgg Mühlhausen 2 - SG Vorra/Stapp. 2 4 : 2

14 27.10.2013 13:00 SG Vorra/Stapp. 2 - TSV Aschbach 2 1 : 8

15 03.11.2013 12:00 FC Falke Röbersdorf 2 - SG Vorra/Stapp. 2 3 : 2

16 10.11.2013 14:00 SV Walsdorf 2 - SG Vorra/Stapp. 2 2 : 0

17 17.11.2013 12:00 SG Vorra/Stapp. 2 - SV RW Lisberg 2 _ : _

18 24.11.2013 13:00 ASV Sassanfahrt 2 - SG Vorra/Stapp. 2 _ : _

19 16.03.2014 13:00 SG Vorra/Stapp. 2 - SC Reichmannsdorf 2 _ : _

20 23.03.2014 13:00 SG Vorra/Stapp. 2 - TSV Burghaslach 2 _ : _

21 30.03.2014 13:00 SG Herrnsd./Stepp. 2 - SG Vorra/Stapp. 2 _ : _

22 06.04.2014 Spielfrei

23 13.04.2014 13:00 TSV Schlüsselfeld 2 - SG Vorra/Stapp. 2 _ : _

24 21.04.2014 Spielfrei

25 27.04.2014 13:00 DJK Schnaid-Rothens. 2 - SG Vorra/Stapp. 2 _ : _

26 01.05.2014 Spielfrei

27 04.05.2014 13:00 FC Wacker Trailsdorf 2 - SG Vorra/Stapp. 2 _ : _

28 11.05.2014 13:00 SG Vorra/Stapp. 2 - SpVgg Mühlhausen 2 _ : _

29 18.05.2014 13:00 TSV Aschbach 2 - SG Vorra/Stapp. 2 _ : _

30 24.05.2014 13:00 SG Vorra/Stapp. 2 - FC Falke Röbersdorf 2 _ : _

Spiel Datum Begegnung Ergebnis
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GmbH & Co. KG
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Impressionen der ersten Mannschaft
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Impressionen der zweiten Mannschaft



  

LECHNER
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Abteilung Jugend Newsflash
U17-Mädchen

Mit einem Unentschieden geht es für unsere “großen” Mädchen in die Winterpause. Nach 

der zwischenzeitlichen Tabellenführung sind die Mädels etwas abgerutscht, allerdings 

ist noch nichts verloren. Der Rückstand auf Platz 1 beträgt nur 3 Punkte, sodass für die 

Rückrunde noch alles offen ist. 

Wenn die Mädchen weiter so fleißig beim Training mitziehen, gelingt im Rückspiel 

sicherlich noch der ein oder andere Sieg mehr, was sich dann sicher auch in der Tabelle 

wieder bemerkbar macht. So ist am Ende der Runde vielleicht eine Überraschung möglich 

und der Tabellenplatz von Anfang Oktober wieder erreichbar.

U13-Mädchen

Auch unsere “kleinen” Mädchen konnten den Schwung aus dem September nicht bis zum 

Ende der Vorrunde mitnehmen. Nach dem Kantersieg gegen Bischberg folgten drei zum 

Teil recht unglückliche Niederlagen, sodass die Mädchen im Tabellenmittelfeld fest 

hängen.

Allerdings werden auch die Mädels um Diana Wilfert sicher in der Rückrunde noch den ein 

oder anderen Sieg einfahren. Denn bei diesem Trainingseifer den die U13 an Tag legt, 

werden sich auch weitere Erfolge einstellen.

F1-Jungen (Spielgemeinschaft mit Reundorf, Frendorf, Pettstadt)

Die Jungs aus der F1 haben sich in einer tollen Saison mit dem 2 Platz belohnt. Mit 42:30 

Toren und 19 Punkten war nur der SV Waizendorf besser. Jedoch gelang es unseren 

Jungs den Waizendorfern die einzige Niederlage beizubringen. Auch die Eintracht aus 

Bamberg konnte zweimal besiegt und so hinter sich gelassen werden. 

Mit diesen klasse Leistungen geht es in die verdiente Winterpause, um dann voller 

Vorfreude in einen neue Runde mit neuen Gegnern zu starten.

F3-Jungen (Spielgemeinschaft mit Reundorf, Frendorf, Pettstadt)

Mit einer leider zu hohen Niederlage verabschieden sich die F3 in die Winterpause. Im 

letzten Spiel der Runde unterlag man leider recht deutlich mit 3:10 gegen die TSG aus 

Bamberg. Es muss allerdings erwähnt werden, dass die TSG ihre F2 mit Spielern aus der 

F1 verstärkt hat, sodass unsere F3 so deutlich geschlagen werden konnte. Das Hinspiel 

hatten wir noch mit 5:1 gewinnen können. 

Trotz dieser Niederlage werden sich die Jungs nicht entmutigen lassen, da sie in dieser 

Runde wirklich prima Spiele gezeigt haben und unter anderem den Spitzenreiter aus 

Buttenheim zu Hause schlagen konnten.

-- Fortsetzung auf Seite 31 --
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-- Fortsetzung von Seite 29 --

Hallentraining im Winter 2013/14

Mädchen U-17 (B-Jugend Trainerin: Kerstin Gotthardt)

Mittwoch 17:00 – 18:15 Schulturnhalle Frensdorf

Mädchen U-13 (D-Jugend Trainerin: Diana Wilfert)

Donnerstag 17:00 – 18:30 Schulturnhalle Frensdorf

Jungen U-9 (F-Jugend Trainer: Wolfgang Volk und Stephan Dotterweich)

Freitag 17:00 – 18:30 Schulturnhalle Frensdorf

Kindertanzgruppe

Seit diesem Jahr bietet der SCV auch eine Kindertanzgruppe unter der Leitung von   

Laura Simon an. Immer Dienstags von 17:00-17:45 Uhr treffen sich die Mädchen und 

Jungs im Alter von 6-10 Jahren im Feuerwehrhaus.

Schnuppern oder Probetraining ist sowohl bei den Jungs und Mädchen Fussball 

Mannschaften jederzeit möglich, als auch bei der Kindertanzgruppe. 

Einfach vorbei kommen und mitmachen!

Weitere Informationen, auch zu anderen Altersklassen gibt es bei:

Abteilung Jugend DJK/SC Vorra

Stephan Dotterweich

Tel. 09502/921312

Dotterweich.St@gmx.de

Hier könnte IHRE Werbung stehen!

INTERESSE?

Kontaktieren Sie uns unter:

info@djk-sc-vorra.de



H
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Im Rahmen der BFV-Kampagne „Pro Amatuerfußball“ führte das Trainerteam des BFV 

auf dem Sportgelände des SV Pettstadt eine Praxisschulung für Trainer und Betreuer 

der JFG Rauhe Ebrach durch. Der stellvertretende Vorstand der JFG, Roland Hack, 

begrüßte zu Beginn des Demotrainings die beiden Mitarbeiter des BFV, Edwin Stierl und 

Hannah Marquard, sowie das fast komplette Trainerteam der JFG Rauhe Ebrach und 

einige auswärtige Trainer und Betreuer.

Schwerpunkt der eineinhalbstündigen Trainingseinheit war Technik und Taktik, die mit 

den B- und C-Juniorenteam der JFG durchgeführt wurde. Das BFV-Trainerteam, 

unterstützt von den B- und C-Juniorentrainer der JFG, forderte die Spieler mit 

anspruchsvollen Trainings- und Übungseinheiten. Immer wieder wurden verschiedene 

Übungen unterbrochen um zu verbessern und zu korrigieren. Edi Stierl, in seiner 

ureigensten Art, und Hannah Marquard verstanden es, mit bildhaften Erklärungen, dass 

die geforderten Trainingszeile von den Spielern umgesetzt wurden. Zwischendurch blieb 

immer noch Zeit, dass auch den anwesenden Trainern und Betreuern an der Seitenlinie 

von Edi Stierl der Sinn und Zweck der Trainingsübungen verständlich gemacht wurde und 

Tipps für die eigene Trainingsarbeit gegeben wurde.

Im Nachgang des Demotrainings wurde im Vereinsheim des SV Pettstadt die 

Trainingseinheit mit den Trainern besprochen und ein Gedankenaustausch durchgeführt. 

Auch hier gab Edi Stierl sein Bestes.

Bayerischer Fußballverband zu Gast

 bei der JFG Rauhe Ebrach 
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Der DJK/SC Vorra 
lädt alle Mitbürger zum

Jahresabschlussgottesdienst
am 14.12.2013, um 18:30 Uhr

in die Kirche nach Vorra ein.

Der Gottesdienst mit dem 
Motto "Bewegung" wird 
musikalisch umrahmt.

Anschließend findet auf dem Kirchplatz im 
adventlichen Ambiente mit Glühwein und 
Plätzchen gemütliches Beisammensein 
statt.

Über eine zahlreiche 
Teilnahme freut sich 

Eurer Vörrer Sportclub.
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Vorläufige Termine des DJK-SC Vorra im Jahr 2014

26.01.2014  Jahreshauptversammlung im Vereinslokal Beck

15.02.2014 Sportler-Faschingsball mit Tutti Frutti im Vereinslokal Beck

02.03.2013  Kinderfasching im Vereinslokal Beck

31.05.2014 DJK-Sportlerwallfahrt nach Hallerndorf

03.08.2014 Kapellenlauf des LC Vorra

11.10.2014   Weinfest

13.12.2014  Jahresabschlussgottesdienst



40

LaufclubLaufclub
Diesjähriges Highlight aus Sicht des Laufclubs war unsere Marathonfahrt nach 

Dresden. 15 Läufer machten sich zusammen mit 11 Begleitpersonen auf den Weg 

in die sächsische Landes-

hauptstadt.

Der Besuch der Marathon-

messe und anschließenden 

gemeinsamem „Kohlen-

hydrat- loading“  be im 

Italiener war Inhalt des 

ersten Tages. Am Sonntag-

morgen fanden die Läufe 

statt.  Sechs Männer 

stellten sich der komplet-

ten Distanz von 42,195 km. 

Die schnellsten waren, wie erwartet, Christian 

Schlapp und Jürgen Winkler. Christian kam mit 

einer Spitzenleistung und neuer persönlicher 

Bestzeit von 2:54:07 Std. ins Ziel. Mindestens 

genauso hoch zu bewerten ich die 2:55:55 Std. 

von Jürgen, hatte er doch erst 7 Wochen 

vorher den Fränkische Schweiz Marathon 

ebenfalls mit 2:54 h bezwungen. Auch Willi 

Dotterweich kam mit 3:16:04 Std. gefährlich 

nahe an seine Bestzeit. 

Helmut Hoffmann beendete das Rennen nach 

3:49:28 Std. Bernd Fricke und Heribert 

Hofmann liefen die komplette Distanz 

zusammen und feierten Heriberts 100. 

Marathonlauf. Sie kamen nach 4:04:50 Std. ins 

Ziel.

Ebenfalls 6 Läufer starteten über die 

Halbmarathondistanz.



Weitere Infos und Ergebnisse unter:

 www.laufclub-vorra.de
41

Dritte ihrer Altersklasse und 15. Frau insgesamt wurde 

Gabi Bastian nach genau 1:33 Std. Schnellster war hier 

Dieter Bastian 1:28:52 Std. vor Otto Starklauf (1:31:58 

Std.). Carola Schulze und Christian Schrallhammer 

kamen nach 1:50:52 Std. bzw. 1:51:44 Std. ins Ziel. 

Elisabeth Addala ließ als erste der Klasse W65 nach 

2:03:50 Std. noch über 1.100 Läufer hinter sich. 

Nur über die 10 km Distanz gingen Sven Starklauf, 

Kerstin und Reinhard Sures an den Start. Sven lief dabei 

mit 35:46 min., nach seiner langen Verletzungspause, 

schon wieder eine ordentliche Zeit die ihn immerhin auf 

Rang drei seiner Altersklasse brachte. Reinhard kam 

nach 43:54 min. als 6. M60 und Kerstin nach 51:21 min. als 

5. W50 ins Ziel. Nach einer ordentlichen After-Race Party im Augustiner 

endete der Sonntag sehr spät. Am Montag stand noch eine kurze Stadtführung 

auf dem Programm.

Am selben Wochenende gingen vier Läufer 

beim Fackellauf in Burghaslach an den 

Start. Kaspar Stappenbacher gewann 

dabei seine Klasse M65. Eva Mohl wurde im 

Schülerlauf dritte der W14 vor Anna-Lena 

Lunz die hier auf Rang vier kam. Tom Hagen 

wurde 7. der U18.

Anfang  November  f indet  schon  

traditionell der Zeiler Waldmarathon 

statt. Willi Dotterweich und Bernd Fricke 

haben hier erneut die Marathondistanz 

unter die Laufschuhe genommen. Willi 

erreichte nach 3:30 Std. und Bernd nach 

3:47:22 Std. das Ziel des anspruchsvollen Laufes mit über 800 Höhenmetern.  

Christian Schlapp lieferte erneut eine beachtliche Leistung ab. Er absolvierte 

die hügelige Halbmarathonstrecke in 1:23:47 Std. und kam damit als siebter 

(2.M40) ins Ziel. Dieter Bastian benötigte 1:35:14 Std. Jeweils ihre 

Altersklassen gewannen die beiden Damen Gabi Bastian und Elisabeth Addala 

nach 1:37:30 Std. bzw. 2:15:18 Std. 
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Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen beteiligten 

Werbenden für Ihre großzügigen Spenden!

Bitte berücksichtigen Sie bei Bedarf

die in unserem Heft genannten bzw.

inserierenden Firmen und Sponsoren.
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Tel.: 09543-419410
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Tel.: 09502-9243960
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Herausgeber: DJK-SC Vorra 1948 e.V.

Termine des DJK-SC Vorra im Jahr 2013

13.01.2013  Jahreshauptversammlung im Vereinslokal Beck

02.02.2013  Sportler-Faschingsball im Vereinslokal Beck

10.02.2013  Kinderfasching im Vereinslokal Beck

19.04.2013 Außerordentliche Mitgliederversammlung im Vereinslokal Beck

24.05. bis 02.06.2013    Vereinsurlaub in Rimini

02.08. bis 04.08.2013  DJK-Wochenende mit Kapellenlauf

12.10.2013   Weinfest

14.12.2013  Jahresabschlussgottesdienst




